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A 125/2011 (VWD)  

Auftrag Philipp Hadorn (SP, Gerlafingen): Befreiung der Strom- und Gas-

Konsumentinnen und Gas-Konsumenten von Grundgebühren beim Bezug 

(23.08.2011) 

 

Der Regierungsrat des Kantons Solothurn wird beauftragt, Rahmenbedingungen zu fördern 

und Vorschriften zu erlassen, welche die Befreiung der Grundgebühr der Strom- und Gas-

Konsumentinnen und Gas-Konsumenten bewirken und degressive Stromtarife verhindern. 

 

Begründung (23.08.2011): schriftlich. 

 

Auch im Kanton Solothurn werden für den Bezug von Strom und Gas Grundgebühren erho-

ben. Gerade bei einem geringen Energieverbrauch fallen diese ins Gewicht und führen dazu, 

dass diese rasch einen Drittel der Stromkosten ausmachen. Bei Kunden und Kundinnen mit 

grossem Verbrauch fallen die Grundgebühren jedoch kaum ins Gewicht. Somit wird der 

durchschnittliche Strompreis mit jeder Kilowattstunde, die man mehr verbraucht, günstiger 

(Tarifdegression) - Kunden, die Strom sparen, werden so bestraft. 

Anders gesagt führen Grundgebühren also dazu, dass bei einem niedrigen Stromverbrauch 

der Durchschnittspreis pro Kilowattstunde höher ist als bei einem hohen Stromverbrauch. Sie 

kommen damit einem Mengenrabatt gleich und widersprechen so dem Ziel einer sparsamen 

und rationellen Energienutzung (Art. 1 Abs. 2b EnG). 

Aus diesen Gründen sollen Grundgebühren abgeschafft werden und zusammen mit den Zäh-

lermieten wie die Netznutzungskosten auf die Kilowattstunde-Preise umgelegt werden. Da-

bei gilt es gleichzeitig, Ausnahmeregelungen für eine wirkungsvolle Industriepolitik [vgl. 

I 078/2011 (VWD) festzulegen. 

 

Unterschriften: 1. Philipp Hadorn, 2. Fabian Müller, 3. Urs Huber, Franziska Roth, Urs von Ler-

ber, Christine Bigolin Ziörjen, Jean-Pierre Summ, Anna Rüefli, Peter Schafer, Markus Schnei-

der, Fränzi Burkhalter, Trudy Küttel Zimmerli, Hans-Jörg Staub, Evelyn Borer, Simon Bürki, 

Heinz Glauser, Walter Schürch, Ruedi Heutschi (18)  

 


